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SIA-Informationen
Wir gratulieren
zum 85. Geburtstag
11. Feb. Robert Wyss, Arch., Bürglenstr. 25,

3006 Bern
19- Feb. JosefWalterLemmenmeier,~El.-\ng.,

Hägelerstr. 50, 5400 Baden
23. Feb. Hans Ackermann, Ing., Imhofstr.

15, 5000 Aarau

Im Namen des Zentralvereins entbieten
wir den Jubilaren die besten Wünsche für
Gesundheit und Wohlergehen und danken

für die langjährige treue Mitgliedschaft.

Ausschreibungen
SIA-Mailservice und Datenbank

Dienstleistangsaufträge und
Planungswettbewerbe im Bereich des öffentlichen

Beschaffungswesens müssen
ausgeschrieben werden. Der SIA hat sich zur
Aufgabe gemacht, seinen Mitgliedern den

Zugang zu diesen Informationen zu
ermöglichen und baut, in Zusammenarbeit
mit dem Generalsekretariat Zürich und
der SIA-Sektion Waadt, die Llberwachung
aller schweizerischen Amtsblätter auf
sowie eine Datenbank für diese Informationen.

Die Ausschreibungen von
Planungswettbewerben und Dienstleistungsaufträgen

im Planungsbereich in der
Schweiz werden in Zukunft auf InfoBase
SIA (www.sia.ch) publiziert. SIA-Büro-
mitglieder haben die Möglichkeit, sich auf
einen Mail-Service zu abonnieren. Sie

erhalten so in der Regel zwei Tage vor der
Publikation der entsprechenden Informationen

auf der Homepage des SIA eine
direkte Benachrichtigung über die sie
interessierenden Ausschreibungen.

Mitgliedschaft
Aktion Bereinigung
Adressdatenbank

11620 Einzelmitglieder und 4000

Projektierungsbüros haben im November
bzw. Dezember einen Ausdruck ihres
Datenbankeintrages erhalten mit der
Aufforderung, alle Einträge zu prüfen und wo
nötig zu korrigieren.

8279 Antworten von Einzelmitgliedern

verzeichnete das Generalsekretariat
bis AnfangJanuar. Den 71%, die auf unsere

Aktion reagiert haben, danken wir.
Der Rücklaufder Projektierungsbüros

(neu Firmenmitglieder) beläuft sich lediglich

auf 12%. Aus diesem Grund möchten
wir alle Einzel- und Firmenmitglieder, die

bislang nicht geantwortet haben, bitten,
uns ihr Datenblatt bis spätestens 10.

Februar zu retournieren. Duplikate der
Datenblätter können unter Angabe von
Name und Adresse angefordert werden
bei Karin Frei, Tel. 01283 15 26, Fax 01201
63 35, E-Mail member@sia.ch

Normen

Vernehmlassung Norm SIA 380/1
Zweck dieser Norm ist ein ökologisch

massvoller und wirtschaftlicher Einsatz

von Energie für Raumheizung und Warmwasser

im Hochbau.
Gegenüber der Empfehlung SIA

380/1, «Energie im Hochbau, Ausgabe
1988», enthält sie eine Reihe von
Neuerungen, welche auf die Erfahrungen bei der

Anwendung dieser Empfehlung und auf
die europäische Normierung zurückgehen.

So enthält die vorliegende Norm auch
die obligatorische Anpassung der
Berechnungsweise des Heizwärmebedarfs an die

Korrigenda
Nachtrag zu dem in SI+A 48 vom 3.

Dezember 99 publizierten Register:

Betriebsausweis Sl nach Norm SIA 161/1: Register des SIA

Firma PLZ Ort Verfall¬
datum

Steiner SA Constructions Métalliques 2302 La Chaux-
de-Fonds

11.02.00

Sulser AG 9 Ì7"7 Trübbach 03.03.00
Sutter AG 607« Lungern 26.02.01

Tenconi SA 6780 Airolo 10.01.02

Varinorm AG 60I4 Littau 26.07.02

europäische Norm SN EN 832. Dabei wird
insbesondere die Berechnung mittels
Heizgradtagen ersetzt durch eine Berechnung

mit Monatsmitteltemperaturen.
Durch die neue Berechnungsmethode
ergeben sich gegenüber der bisherigen
Methode keine wesendichen Abweichungen
bei den berechneten Werten für den
Heizwärmebedarf. Die neu festgesetzten
Standardnutzungen bewirken allerdings deutlich

tiefere Projektwerte, was bei der neuen
Festsetzung der Grenz- und Zielwerte
berücksichtigt wurde.

Die neuen Grenzwerte für den
Heizwärmebedarf entsprechen etwa den
Anforderungen der Musterverordnung des

Bundes (Ausgabe 1993). Die Grenzwerte
für die Wärmedurchgangskoeffizienten
der Einzelbauteile wurden gegenüber der
Ausgabe 1988 und gegenüber der
Musterverordnung reduziert. Damit kann
sichergestellt werden, dass bei Einhalten der
Einzelbauteilgrenzwerte die Systemanforderung

an den Heizwärmebedarf immer
erfüllt ist.

Die Kommission hat einen Artikel
verfasst, in dem die Grundlagen erläutert
sind, die zur Festsetzung der Grenz- und
Zielwerte in der neuen Norm SIA 380/1

dienten. Der Artikel kann auf der Homepage

des SIA (sia.ch/siad/index.htm.Aktu-
ell) kostenlos eingesehen oder heruntergeladen

werden.
Der Vernehmlassungsentwurf kann

bei Frau Herzig, Tel. 01283 15 41, Fax 01201
63 35. zum Preis von Fr. 30.-. bestellt werden.

Die Frist zur Eingabe von Stellung-
nahmen läuft bis zum 14. April 2000.

Veranstaltungen
UBS-Outlook

Am 24. März findet in Zürich eine

UBS-Outlook-Veranstalutng zum Thema
Bauwirtschaft statt.

Der zunehmende Wettbewerbsdruck
stellt die Bauwirtschaft vor neue
Herausforderungen. An mehreren UBS-Work-
shops gingen Vertreter aus Theorie und
Praxis der Frage nach, wie die laufende

Entwicklung als Chance genutzt werden
kann. Aufgrund der Unternehmer-Workshops

wurden zusammen mit Verbänden,
Hochschulen und BeraUingsfirmen sowie
Unternehmen der Bauwirtschaft 15

Outlook-Thesen zur Stärkung der
Wettbewerbsfähigkeit und der Zusammenarbeit
in der Bauwirtschaft erarbeitet.

Das detaillierte Programm fur diese

Veranstaltung ist zu beziehen bei Frau A.
Janzer, SIA-Generalsekretariat, Seinaustrasse

16,8039 Zürich. Tel. 01283 15 66, Fax:
0120163 35 oder E-Mail: verkauf@sia.ch.
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